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Kurzporträt von Hans-Jürg Rickenbacher 
Beruf 

Hans-Jürg Rickenbacher studierte Gesang, Gitarre und Schulmusik II an der 
Hochschule für Musik der Stadt Basel. Nach dem Schweizer Opernstudio folgten diverse 
Studienpreise, Meisterkurse und Unterricht bei Nicolaï Gedda, Stockholm und Margreet 
Honig, Amsterdam. 

Das Repertoire von Hans-Jürg Rickenbacher reicht von Monteverdi bis zu 
zeitgenössischer Musik. Sein Hauptinteresse gilt den Interpretationen von Bachs 
Evangelistenpartien, Händels und Mozarts Opernrollen sowie seinen zahlreichen 
Liederprogrammen. 

Gastspiele brachten ihn in viele europäische Länder, in die USA, nach Israel und 
Argentinien (Teatro Colón) und an die Theater von Bordeaux, Genf, Koblenz, Luxemburg, 
Mainz sowie an die Schauspielhäuser von Wien und Zürich. 

Momentan ist er in mehreren Produktionen am Luzerner Theater engagiert. 
www.luzernertheater.ch 

In Konzerten, Opernproduktionen und Aufnahmen hat er u. a. mit Giovanni Antonini 
(Il Giardino Armonico), Michel Corboz, Diego Fasolis, Howard Griffiths, Martin Haselböck 
(Wiener Akademie), Heinz Holliger, Hans Martin Linde, Jost Meier, Shao-Chia Lü 
(Staatsorchester Rheinische Philharmonie), Andrés Orozco-Estrada, Gennady 
Rozhdestvensky und Thomas Rösner (Orchestre de la Suisse Romande) zusammen 
gearbeitet. 

Seine Gesangsklassen an der Musikhochschule, in der Studienvorbereitung und an 
der Musikschule der Musik-Akademie Basel decken das ganze Spektrum vom 
Berufsstudium bis zur Elementarstufe ab. 

Familie 

Ab Mitte Juli 2009 werden wir in unserem Blog unter www.tenore.ch regelmässig 
über ein grosses Familienprojekt in Ecuador berichten. Wir werden ein ganzes Jahr lang an 
einer Schule mitten im Regenwald leben: 

www.sachayachanahuasi.com 

Zum gleichen Campus gehören auch ein Zoo: www.amazoonico.org 
und die beiden Urwaldhotels: www.lianalodge.ec, www.selvaviva.ec/runahuasi 



Unsere Kinder, Julian und Salome werden ihr 6. respektive ihr 4. Schuljahr dort 
absolvieren können. Wir stecken schon mitten in den Vorbereitungen. Alle sind fleissig am 
Spanisch lernen; Wir brauchen es nicht nur zur Verständigung sondern auch im Unterricht 
obwohl die Schule mehrheitlich deutsch geführt wird. 

In unserer freien Zeit werden wir viel reisen und als „Tonjäger“ werde ich 
Aufnahmen für eine Radiosendung in „Musik der Welt“ auf DRS2 machen und 
selbstverständlich werde ich als EVTA.CH-Präsident Kontakte herstellen zur 
Gesangspädagogik in Südamerika im Allgemeinen und zur „Gesangswelt“ im Urwald im 
Speziellen. 

Weitere Informationen: www.tenore.ch 


